
Die renommierte Sängerin Chioma Igwe aus Enugu in Nigeria singt Gospel- und 
Popsongs und bringt damit unbändige Lebensfreude zum Ausdruck. Sie singt 
mit einer Energie, die Funken schlägt - strahlend, ergreifend und mitreißend.
Als sie sechs Jahre alt war, nahm sie sich im Traum ein Mikrophon und sang… 
seit dieser Nacht wusste sie, dass Gott für sie geplant hat, Sängerin zu werden! 
Begleitet wird sie von ihrer Band mit Burkhard Heßler (Keyboard), Peter Funda 
(Schlagzeug), Enno Kremser (Bass) und Martin Führ (Gitarre), Markus „Chancy“ 
Gärtner (Sax). Chioma Igwe verspricht einen äußerst lebendigen Abend.
18:00 Uhr – DJ-Set, 19:00 Uhr – Konzert.

Im Frühling feiern wir alle den Neuanfang in der Natur. So, wie es die Menschen 
aller Kulturen schon immer getan haben. Aber sind wir uns heute noch wirklich 
der Vorgänge und Abläufe in der Natur bewusst? Die Menschen früherer Zeiten 
hatten eine viel engere Bindung zur Natur und ihren jahreszeitlichen Abläufen 
als wir Heutigen. Wir sind längst drauf und dran, die Natur zu zerstören. Zum 
Glück gibt es inzwischen in der jungen Generation Gegenstimmen, die sich aktiv 
für die Bewahrung und den Schutz unseres Naturerbes einsetzen. In manchen 
Ländern setzen sich Menschen sogar unter Gefahr für ihr eigenes Leben ge-
gen die Ausbeutung der Natur durch diktatorische Regierungen ein, wie zum 
Beispiel im Iran. Daran wollen wir mit dieser Veranstaltung erinnern und diese 
klugen und mutigen Menschen unterstützen. 
Mit Poesie und Live Musik von Mehrdad Hedayati, Ali Kashani und Vaezzi. 

deutsch/persisch
kostenlos

Caritas, PEGAH Wuppertal e. V.

SA 21.O3.26
18.30 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

STIMMEN DES FRÜHLINGS

SO 22.O3.26
18.00 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

polnisch
kostenlos

Caritas, PMK Wuppertal

SA 17.01.26
15.00 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

SA O1.O2.26  SA 28.02.26
KUKUNA-ATELIER

deutsch/ukrainisch
kostenlos

Caritas,  Integrations- und Kulturverein „Lerche“ e. V., Kindertal

deutsch
kostenlos

Caritas

MO 16.O2.25
11.11 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM
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CHOR DER KATHOLISCH
POLNISCHEN MISSION

KINDERKARNEVALBLACK HISTORY 
MONTH (FESTIVAL)

KONZERT: CHIOMA’S TRIBE

deutsch
15,00 € / 10,00 € erm

Caritas

SO 26.O4.26
15.00 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

DO 19.O2.26
10.30 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

deutsch
kostenlos

Caritas, Caritas International

VORTRAG: 
AKTUELLEN LAGE 
IN GAZA

Auch in diesem Jahr wird es am Rosenmontag 
einen Karneval als Abenteuer – ein spieleri-
sches Fest für Kinder – geben. Ein paar bunte 
und fröhliche Stunden mit viel Musik, Theater 
und Kunst mit dem Kulturverein „Lerche“ e. 
V. erwarten euch! Das Kindertheater „Kolibri“ 
wird die Aufführung „Theater aus dem Kof-
fer“ präsentieren, das eine Modenschau aus 
Märchen und Karnevalsfiguren dargestellt. 
Der Kinder-chor „Wir sind lustige Maler“ wird 
singen und zum Mitsingen einladen. Ergänzt 
wird das Angebot mit lustigen und spannen-
den Spielen und einer gemeinsamen Schatz-
suche.

Der Monat März ist der Frauengeschichte gewidmet – eine Zeit, um die außer-
gewöhnlichen Beiträge von Frauen* und anderen FLINTA*-Personen (Frauen, 
Lesben, Inter*, Nicht-Binäre, Trans*, Agender) zu Kultur, Kunst und Bildung 
zu würdigen. Wie im letzten Jahr veranstalten wir am Sonntag, den 08.03. 
um 18:00 Uhr einen besonderen Quizabend. Alle sind herzlich eingeladen, das 
Wissen über die Errungenschaften von FLINTA*-Personen zu testen. Diese 
Veranstaltung wird die Geschichten und kulturellen Beiträge von FLINTA*-
Personen in den Mittelpunkt stellen und die Bedeutung ihrer Rolle in der Ge-
staltung künstlerischer, intellektueller und gesellschaftlicher Landschaften 
hervorheben. Macht euch bereit für einen Abend, der nicht nur zur Reflexion 
anregt, sondern auch zum Lernen und Feiern einlädt – eine wertvolle Gelegen-
heit, Kultur und Bildung miteinander zu verbinden.
Da die Teilnehmerzahl an diesem Tag begrenzt ist, meldet euch bitte unbedingt 
an: auriane.devilette@caritas-wsg.de oder 0202 28052 47
Weitere Informationen folgen später im Festivalprogramm.

SA O1.O3.26 DI 31.O3.26
KUKUNA-ATELIER

WOMEN’S HISTORY MONTH 
(FESTIVAL)

deutsch
kostenlos

Caritas, „Kampagne vielfalt. viel wert.“

 bis bis

deutsch/spanisch
kostenlos

Caritas, Club Ibero

Jahrhunderte haben katholische Herrscher gegen die Mauren gekämpft, die als 
Eroberer auf die iberische Halbinsel gekommen waren. Erste jüdische Grup-
pen waren schon mit den Römern auf die Halbinsel gekommen. Ende des 15. 
Jahrhunderts hatten die Katholischen Könige ganz Spanien zurückerobert, die 
Vertreibung der Juden und Mauren erfolgte. Der Einfluss, den beide Gruppen 
auf die spanische Kultur hatte, wurde lange Zeit weitgehend verdrängt. Seit 
einigen Jahrzehnten wird den Zeugnissen jüdischen und maurischen Lebens 
mehr Beachtung verliehen. Wo und welche Spuren sich heute noch entdecken 
lassen, werden wir auf unserer Reise durch Spanien sehen. Dabei erleben wir 
faszinierende Landschaften und sehenswerte Städte.
Reisebericht mit Bildprojektion: Heidemarie Koch     

Der anhaltende Konflikt im Gazastreifen hat schwerwiegende Folgen für die 
Zivilbevölkerung. Millionen Menschen leben dort unter extrem schwierigen Be-
dingungen – geprägt von Versorgungsengpässen, zerstörter Infrastruktur und 
einer angespannten humanitären Situation.
In diesem Vortrag berichtet ein Kollege von Caritas international über die ak-
tuelle Lage vor Ort und die vielfältige humanitäre Arbeit, die die Caritas und 
ihre Partnerorganisationen leisten. Im Mittelpunkt stehen dabei nicht politische 
Fragen, sondern die Menschen in Gaza – ihr Alltag, ihre Bedürfnisse und die 
Unterstützung, die sie durch Hilfsprojekte erhalten.
Ziel des Vortrags ist es, ein realistisches Bild der Situation zu vermitteln und 
zu zeigen, wie internationale Solidarität und humanitäre Hilfe konkret wirken 
können.
Anmeldung unter: int.zentrum@caritas-wsg.de
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Der Februar ist weltweit eine Zeit, in der Menschen mehr über die Schwarze Com-
munity erfahren können und sie nicht nur gefeiert wird, sondern, vor allem, eine 
Plattform erhält, um über ihre Kultur, ihre Geschichte und ihre Erfahrungen im 
Umgang mit Diskriminierung zu sprechen. Das Kulturfestival wird sich in diesem 
Jahr durch seinen lokalen Schwerpunkt auszeichnen und die Geschichte sowie die 
gegenwärtigen Erfahrungen von Schwarzen Wuppertaler:innen beleuchten. Dar-
über hinaus wird eine Vielzahl an Aktivitäten angeboten: Eine Kunstausstellung 
sowie ein Literatur-Workshop, ein Tanzworkshop und ein Bildungsseminar, die die  
interaktiven Möglichkeit bieten, sich mit Themen wie Identität, kulturellem Erbe 
und Antirassismus auseinanderzusetzen. Alles zugeschnitten auf den einzigar
tigen Kontext Wuppertals. Ein Stadtrundgang ermöglicht den Teilnehmenden, 
Wuppertal aus der Perspektive seiner Schwarzen Bewohner:innen zu erkunden, 
historische Orte zu entdecken und oft übersehene Geschichten zu beleuchten. 
Diese Bildungsprogramme sollen Dialog und Reflexion anregen, ein Gefühl für ge-
meinsame Geschichte und gegenseitigen Respekt fördern und die Bewohner:innen 
der Stadt dazu einladen, aktiv am Aufbau einer verständnisvolleren und gerechten 
Gesellschaft mitzuwirken. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Weitere Informa-
tionen sind auf der Homepage und im Festivalprogramm zu finden.

In Polen endet die Weihnachtszeit traditionell erst zum 02. Februar. 
Zum 24. Mal findet das Weihnachtsliederkonzert der polnisch singenden Chöre 
mit anschließendem Gottesdienst statt. Es ist das größte Treffen in Europa von 
Sänger:innen, die aus Polen stammen und/oder in polnischer Sprache singen. 
Etwa 14 Chöre aus NRW und Rheinland-Pfalz singen die schönsten polnischen 
Weihnachtslieder.

REISE DURCH DAS JÜDISCHE UND 
MAURISCHE SPANIEN

SO 19.O4.26
17.00 UHR, INT. BEGEGNUNGSZENTRUM

UNTERDINGS im KuKuNa
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Unterdings, das Begegnungsformat mit Künstler:innen aus Wuppertal, meldet 
sich zurück. Die Idee, hinter die Kulissen der jeweiligen Arbeitsweisen eines 
oder zwei Akteur:innen zu blicken, war in den vergangenen Jahren stets eine 
spannende Angelegenheit. Denn oft es ist so: wir besuchen eine Ausstellung, 
einen Filmabend, ein Konzert, eine Tanz-Performance oder ein Theaterstück, 
sind fasziniert oder nicht und hätten im Anschluss manchmal Tausend Fragen.
Hier sollen die Künstler:innen nicht ihre Bilder erklären, denn viele Geheimnisse 
haben ihre Berechtigung, ihren Reiz. Das einzigartige, das Kunst vermag, ist 
doch, die Fantasie der Menschen zu triggern, zu beflügeln.
Es geht um die Motivation. Warum tust Du, was Du tust? Was hat Dich dazu 
bewogen? Wie wird aus einer Idee eine Arbeit, welche Mittel sind dir dabei 
dienlich? 
Um auch aktuelle Projekte präsentieren zu können, wird die jeweilige Veranstal-
tung kurzfristig angekündigt. Auf der Homepage, über Newsletter und soziale 
Netzwerke.

deutsch
kostenlos

Caritas, „Kampagne vielfalt. viel wert.“, Gefördert durch: LVR

deutsch
kostenlos

Caritas

Termine nach Buchung

Termine nach Buchung

Termine nach Vereinbarung

Workshop 1
Dauer: 2 Stunden, Int. Begegnungszentrum

„Konfliktberatung im interkulturellen Kontext“
Interkulturelles Zusammenleben ist keine Selbstverständlichkeit. Verschiedene 
kulturelle und religiöse Herkunft bringt oft großes Konfliktpotential in alltägli-
chen Begegnungen mit sich. Wie entstehen Konflikte und wie können sie aufge-
arbeitet werden? Wann und warum kommt es zur Eskalation und wie kann diese  
vermieden werden? Der Workshop bietet eine Möglichkeit, sich mit diesen Fragen 
auseinanderzusetzen und richtet sich an alle Interessierten, die ihre Erfahrungen 
mit Konflikten reflektieren oder interkulturelle Kompetenzen erweitern möchten.

Workshop 2
Dauer: 1,5 Stunden, Int. Begegnungszentrum

„Migration und Flucht“
In mehreren Regionen der Welt werden Menschen aus unterschiedlichen Grün-
den gezwungen ihre Heimat zu verlassen. Millionen sind unter schwierigsten 
Bedingungen auf der Flucht. Was treibt Menschen zur Auswanderung und wie 
gehen sie bei der Suche nach einer neuen Bleibe vor? Wie geht es Migranten und 
Flüchtlingen in Deutschland? Der Workshop beschäftigt sich mit diesen Fragen 
unter Berücksichtigung von Aspekten interkulturellen Zusammenlebens in einer 
kulturell und religiös gemischten Gesellschaft und vermittelt durch Simulationen 
eine Möglichkeit der Reflexion über die Themen der Migration und Integration in 
Deutschland.

Workshop 3
Dauer: 1,5 Stunden, Int. Begegnungszentrum

„Das Jesidentum“
Das Jesidentum ist eine monotheistische Religion, die sich zum Glauben an den 
gleichen Gott wie die abrahamitischen Religionen bekennt. Im Gegensatz zum Ju-
dentum, Islam oder Christentum ist das Jesidentum keine Buchreligion, hat also 
kein für alle verbindliches Schriftwerk, wie die Bibel, den Koran oder die Thora.
Die Brauchtümer, Mythen und Glaubenslehren sind größtenteils mündlich über-
liefert. In dem Workshop werden die historischen Hintergründe und praktische 
Riten und Bräuche erörtert. Zusätzlich wird auf die Hintergründe der Verfolgung 
eingegangen. Für Gruppen ab 8 Personen. 

Die Workshops können gebucht werden bei Manuela Richard 
unter 0212 243557-309 oder manuela.richard@caritas-wsg.de

Vortrag mit Diskussion

Syrien – Leben, Tradition & Krieg
Ferhad Battal, Mitarbeiter des Internationalen Begegnungszentrums, berichtet 
über die Geschichte seiner Heimat sowie die ethnischen, religiösen und wirt-
schaftlichen Zusammenhänge und Interessen, die mit seiner Heimat und den 
angrenzenden Nachbarländern zusammenhängen.

Ansprechpartner: Ferhad Battal
Tel.: 0202 2805222
E-Mail: ferhad.battal@caritas-wsg.de

Termine nach Buchung
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Int. Begegnungszentrum
deutsch g kostenlos g Caritas, Kam
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Philosophisches Café 
KuKuN

a-Atelier
deutsch g kostenlos g Caritas, Philosophisches Café

Bräuche und Sitten der 
Russlanddeutschen

Int. Begegnungszentrum
russisch g kostenlos g Caritas, Lm

DR e.V.

Stim
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en des Frühlings
Int. Begegnungszentrum

deutsch/persisch g kostenlos g Caritas, PEGAH W
uppertal e. V.
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Int. Begegnungszentrum

deutsch g 15,00 € / erm
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 Caritas

Kreativer Abend: Jew
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alenko
Int. Begegnungszentrum

russisch g kostenlos g Caritas, W
uppertaler Elternverein 3x3

Philosophisches Café 
KuKuN
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deutsch/persisch g kostenlos g Caritas, Philosophisches Café
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und m
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Int. Begegnungszentrum

deutsch/spanisch g kostenlos 
g Caritas, Club Ibero

C
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Int. Begegnungszentrum

russisch g kostenlos g Caritas, Club der Kunstliebhaber
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Klassik, Jazz und Film
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Int. Begegnungszentrum
russisch g kostenlos g Caritas, Klassik, Jazz und Film
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M
alerei W

orkshop für gehörlose Kinder
KuKuN

a-Atelier
Deutsche Gebärdensprache (DGS) g kostenlos g Caritas, Aktion M

ensch

„Denken und Äußerlichkeit bei Hegel“
KuKuN

a-Atelier
deutsch g kostenlos g Caritas, Philosophisches Café

Spieltreff für gehörlose M
enschen

Int. Begegnungszentrum
Deutsche Gebärdensprache (DGS) g kostenlos g Caritas, Aktion M

ensch

Chöre der Polnisch Katholischen M
ission

Int. Begegnungszentrum
polnisch g kostenlos g Caritas, PM

K W
uppertal

C
lub der Kunstliebhaber

Int. Begegnungszentrum
russisch g kostenlos g Caritas, Club der Kunstliebhaber
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Barm
er Stadtrundgang

Loher Brücke Schwebebahn
deutsch g

 kostenlos g
 Caritas, LVR, Kam

pagne vielfalt. viel w
ert., 

Decolonize W
uppertal

Philosophisches Café 
KuKuN

a-Atelier
deutsch g kostenlos g Caritas, Philosophisches Café

Kinderkarneval 
Int. Begegnungszentrum
deutsch/ukrainisch g

 kostenlos g
 Caritas, Integrations- und Kulturverein 

„Lerche“ e.V., Kindertal

Vortrag: H
um

anitäre H
ilfe im

 G
azastreifen – 

die aktuelle Lage
Int. Begegnungszentrum
deutsch g kostenlos g Caritas, Caritas International

Theaterstück: Aufführung „Antigone“
Int. Begegnungszentrum
russisch g kostenlos g Caritas, W

uppertaler Elternverein 3x3
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aka

KuKuN
a-Atelier

deutsch g
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FEBRUAR

MIGRANTEN-
ORGANISATIONEN/

INITIATIVEN

Terminvereinbarung Migrations- 
und Flüchtlingsberatung online

Öffnungszeiten der 
Migrations- und Flüchtlings-

beratung 

montags, dienstags, donnerstags 
von 09:00 – 16:00 Uhr 

freitags von 09:00 – 12:00 Uhr
nach Terminvereinbarung 

FACHDIENST FÜR INTEGRATION 
UND MIGRATION / INTEGRATI-
ONSAGENTUR IM INTERNATIO-
NALEN BEGEGNUNGSZENTRUMCharles Petersohn	 0202 2805225

charles.petersohn@caritas-wsg.de

Ursula Piszczek	 0202 2805224
ursula.piszczek@caritas-wsg.de

Justyna Piwowarczyk	  0202 2805231
justyna.piwowarczyk@caritas-wsg.de

Nanije Rastelica	 0202 280520
zentrale.ibz@caritas-wsg.de

Narjara Ribeiro-Ufer 0202 2805223
narjara.ribeiro-ufer@caritas-wsg.de

Manuela Richard	 0202 2805232
manuela.richard@caritas-wsg.de

Roberto Sgroi	 0202 2805253
roberto.sgroi@caritas-wsg.de

Weronika Styrnol       0151 61546974
weronika.styrnol@caritas-wsg.de

Renate Szymczyk	 0202 2805214
renate.szymczyk@caritas-wsg.de

DAS TEAM

de
sig

n:
 L

uk
as

 A
RT

g Blinden- und Sehbehinderten-
    verein Wuppertal e.V.
g Club Ibero
g Der Freundeskreis 
    Wuppertal-Jekaterinburg e.V.
g Deutsche aus Russland e.V.
g Deutsch-Albanischer-Verein e.V.
g Deutsch-Ukrainisches Kulturzentrum   
    Wuppertal e.V.
g Else-Lasker-Schüler-Gesellschaft e.V.
g Eski Dostlar e.V.
g Freundeskreis Kosice e.V. 
g Freundeskreis Liegnitz, 
    Legnica – Wuppertal e.V.
g Integrations- und Kulturverein „Lerche“ e.V.
g Katholische Arbeitnehmerbewegung/KAB   	
    Stadtverband Wuppertal
g Katholischer Gefängnisverein für das 
    Bergische Land e.V.
g Kraft der Stille – Integrations- und Kultur-   	
    verein von gehörlosen Migranten e.V.
g Kreuzbund Wuppertal
g PEGAH Wuppertal e. V. 
g Philosophisches Café
g Verein der russischsprachigen Migranten
g Vos Popular Tango
g WSW Sporttanzgruppe
g Wuppertaler Elternverein 3x3 e.V.

Kateryna Titina	 0202 2805211
kateryna.titina@caritas-wsg.de

Namhee Yun	 0202 2805218
namhee.yun@caritas-wsg.de

Projekt „VidGesto” – Ein digitales Pro-
jekt für die lebensbereichübergreifende 
Teilhabe von gehörlosen Migrant*innen
Alina Lupookova

Projekt „Melissa” – Ein Projekt zur 
Intergration von Cis- und Trans*-frauen 
aus Drittstaaten 
Narjara Ribeiro-Ufer

Projekt „Barrierefrei/Digital FIM“–
Ein Projekt zur digitalen Optimierung 
der Beratungsstuktur 
Alina Lupookova

Projekt „Auf Anfang” – Ein Projekt 
zur Unterstützung des Integrationspro-
zesses von straffälligen Personen mit 
Migrations- oder Fluchthintergrund
Helena Fahl / Alexey Ionov

Aktion Neue Nachbarn – Koordinati-
on der ehrenamtlichen Integrationsar-
beit für Geflüchteten im Stadtdekanat 
Wuppertal
Renate Szymczyk / Jennifer Lipke 

Projekt „Familienkompass“ – Projekt 
zur Verbesserung der individuellen 
Lebensbedürfnisse von Familien und 
Kindern
Gabriele Klopsch

Projekt „Ehrenamt in der Straffälli-
genhilfe“ – Projekt zur Förderung des 
Ehrenamtes in der Freien Straffälligen-
hilfe NRW
Helena Fahl

ITAL UIL GERMANIA E.V.
Beratung für Sozialangelegenheiten 
italienischer Arbeitnehmer*innen:
Immer 1. und 3. Woche, 
dienstags 14.00 – 16.00 Uhr
Raum: Ozeanien
Giuseppe Laudani

SPRACHKURSBERATUNG:
Beratung für den Besuch von 
niederschwelligen Sprachkursen
montags 09.30 – 11.00 Uhr
Raum: Afrika

Caritasverband 
Wuppertal/Solingen e.V. Fachdienst 
für Integration und Migration – FIM

Standort Wuppertal 
Internationales Begegnungszentrum
Hünefeldstraße 54a, 42285 Wuppertal
Tel.: 0202 280520
Fax: 0202 2805210
Mail: int.zentrum@caritas-wsg.de

Standort Wuppertal
KuKuNa-Atelier
Hünefeldstraße 52c, 42285 Wuppertal
Tel.: 0202 280520
Fax: 0202 2805210
Mail: kukuna@caritas-wsg.de

Standort Solingen-Ohligs
Caritas-Zentrum Ahrstraße
Ahrstraße 9, 42697 Solingen 
Tel.: 0212 243557 300  
Fax: 0212 243557 320
Mail: fim.zentrale@caritas-wsg.de

Standort Solingen-Mitte
Mehrgenerationenhaus/Haus 
der Begegnung
Mevlüde-Genç-Platz 1 
42651 Solingen 
Tel.: 0212 202763
Fax: 0212 5992291
Mail: fim-hdb@caritas-wsg.de

Kontakt und Informationen

„KuKuNa“ – Atelier für Kunst, 
Kultur, Natur
Auriane Devilette

Projekt „VIA“ – Projekt zur Stärkung 
der Perspektiven von neuzugewander-
ten EU-Bürger*innen in Wuppertal
Namhee Yun

Projekt „Zuhause in Oberbarmen” – 
Projekt zur Unterstützung für EU-(Neu)-
Zugewanderte
Weronika Styrnol

Projekt „Hoba Xata“ – Projekt zur Be-
gleitung und Beratung für geflüchtete Ge-
hörlose aus der Ukraine
Kateryna Titina / Hanna Kulikova
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Nazli Askan	 0202 280520
zentrale.ibz@caritas-wsg.de

Rosita Badura-Mann	 0176 7975608
rosita.badura-mann@caritas-wsg.de

Ferhad Battal	 0202 2805222
ferhad.battal@caritas-wsg.de

Nadiya Baworowska	0163 8843723
nadiya.baworowska@caritas-wsg.de

Anna Czerwinska	 0202 2805270
anna.czerwinska@caritas-wsg.de

Anita Dabrowski	 0202 2805216
anita.dabrowski@caritas-wsg.de

Auriane Devilette	 0202 2805247
auriane.devilette@caritas-wsg.de

Grazia Ditzen-Spinoso  0202 2805229
grazia.ditzen-spinoso@caritas-wsg.de

Helena Fahl	 0202 2805230
helena.fahl@caritas-wsg.de

Angebote, Veranstaltungen und 
Workshops in Solingen und im Ku-
KuNa-Atelier entnehmen Sie bitte 
den separaten Flyern.

Irina Feder	 0202 2805237
irina.feder@caritas-wsg.de

Violetta Ivanova	 0202 2805228
violetta.ivanova@caritas-wsg.de

Teodolina Kats	 0202 2805239
teodolina.kats@caritas-wsg.de

Gabriele Klopsch       01511 2959816
gabriele.klopsch@caritas-wsg.de

Agata Kozlowski	 0202 2805220
agata.kozlowski@caritas-wsg.de

Hanna Kulikova	 0202 2805211
hanna.kulikova@caritas-wsg.de

Jennifer Lipke	 0202 2805221
jennifer.lipke@caritas-wsg.de

Alina Lupookova	 0202 2805233
Alina.lupookova@caritas-wsg.de

Tomasz Murawski 	 0202 2805225
tomasz.murawski@caritas-wsg.de
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Solingen e.V.
Kolpingstr. 13, 
42103 Wuppertal
Auriane Devilette
Art Studio 
2000 Exemplare
Rudolf Glaudo 
GmbH & Co. KG
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